
KI gegen Latein  

Sehr geehrter Bildungsminister!      Fr, 30.1. 2026 

Wir als Schüler/innen der AHS  Maria Regina, haben uns mit ihren Vorschlag KI 
Unterricht, statt Latein einzuführen, befasst und würden dazu gerne unsere Meinung 
äußern. 

Wir persönlich empfinden Latein als äußerst interessant und effizient. Wir als 
Mitwirkende des Latein Unterrichts, können gut beurteilen, dass Latein ein sehr 
wichtiges Fach ist, da es nicht nur übersetzen ist, sondern ein fächerübergreifender 
Unterricht ist. In Latein behandelt man auch Rhetorik und Kulturkunde, lernt viel über 
die Geschichte von damals, aber auch im Vergleich zu heute. Abgesehen davon, lernt 
man im Latein Unterricht auch die deutsche Grammatik anzuwenden.  

Auch wenn das Anwenden von KI von größer Wichtigkeit ist, sollten die Dinge, die im 
Latein Unterricht von großer Bedeutung sind, nicht in Vergessenheit geraten. Ein 
Gegenvorschlag wäre beispielsweise den KI Unterricht in Fächern wie Informatik, 
Digitale Grundbildung oder auch Wirtschaft einzubauen. Man könnte es beispielsweise 
auch als Wahlpflichtfach einführen. Durch den Verlust des Lateinunterrichts, oder das 
Verringern der Stunden, wären all diese wichtigen Aspekte anzuwenden nicht mehr 
möglich, und somit würde die Zeit falsch genutzt werden. 

 Also bitten wir Sie Ihre Entscheidung den Lateinunterricht zu reduzieren ernsthaft zu 
überdenken und den kommenden Schülern/ innen die Chance zu geben 
Allgemeinbildung in diesem Allroundfach weiterhin zu erlangen. 

Mit freundlichen Grüßen von den Schülern und Schülerinnen aus dem Langlatein (4. 
Lernjahr)!  

 

 

 


